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in der Zukunft nicht zu wiederholen entſchloſſen iſt Wir
geben zum Beweiſe deſſen in einer Beilage einige Aeußerungen der
NationalZeitung wieder
Von allerhöchſter Wichtigkeit für jeden beſonnenen Vater

landsfreund iſt die Erhaltung der vollen Wehrkraft des
Reiches und die Fernhaltung ſolcher Erörterungen und Be
ſchlüſſe welche den Glauben an die Einmüthigkeit Deutſchlands

einigten Parteien mit einer Mehrheit von achtzehn Stimmen in allem was ſeine Macht und ſeine Ehre betrifft im Aus
gewählt worden So gering auch dieſe Majorität iſt ſo iſt
doch eine Anfechtung der Wahl höchſt unwahrſcheinlich da die
hie und da vorgekommenen Unregelmäßigkeiten zu Unrecht
erfolgte Kaſſationen von Wahlzetteln daß ſo wohl die
jenigen Zettel auf welchen der durchgeſtrichene gedruckte Name

Taeglichsbeck durch den geſchriebenen Namen Meyer erſetzt
iſt als auch diejenigen welche das Dr Alexander Meyer
ohne den Zuſatz Berlin enthielten giltig ſind iſt den ent
ſprechenden Entſcheidungen des Reichstags gegenüber in keiner
Weiſe anzuzweifeln die Zahl für den Kandidaten der
Deutſchfreiſinnigen und der für dieſe Wahl zu ihnen über
getretenen Nationalliberalen des linken Flügels nicht vermehrt
ſondern vermindert haben

Wir welche wir ohne durch ein enges Parteiprogramm ge
bunven zu ſein der linken Seite der nationalliberalen
Partei immer am nächſten geſtanden haben hätten aller
dings am liebſten b wenn in unſerm Wahlkreiſe ſelbſt
verſtändlich ohne konſervative Bundesgenoſſenſchaft ein ent
ſchiedener Nationalliberaler welcher in dem liberal das ſieht
was vor allem ſeine Parteiſtellung beſtimmt hätte aufgeſtellt
und gewählt werden können Da aber dieſer Wunſch unerfüll
bar geweſen iſt ſo empfinden wir eine Befriedigung darüber
daß von den ehemaligen Sezeſſioniſten gerade Dr Alexander
Meyer der Erwählte unſeres Wahlkreiſes iſt Zwar ſtimmen
wir weder auf dem volks wirthſchaftlichen noch auf dem ſozial
politiſchen Boden theoretiſch mit ihm überein wenn wir
auch auf dem erſteren ihm näher ſtehen als den ausgeſprochenen
Schutzzöllnern aber dieſe Differenzen ſind für die nächſte
Legislaturperiode ohne praktiſche Bedeutung Den beſtehenden
Tarif will Meyer unangetaſtet laſſen und eine Erhöhung von
Korn und Holzzöllen welche nothwendig eine Erhöhung der
Jnduſtriezölle im Gefolge haben würde wollen wir und alle
der Fahne treu gebliebenen Nationalliberalen ebenſowenig als
der ſoeben Gewählte Auf dem ſozialpolitiſchen Gebiete aberwo zwei von den drei Hauptreformen unker Dach und Fach

gebracht ſind, wird man noch Jahre lang ſo viel damit zu
thun haben die zum Theil nicht beſonders praktiſchen Be
ſtimmungen beider Geſetze ins Leben r und ſie that
ſächlich durchzuführen daß von der Alters verſorgung
einſtweilen ſchwerlich die Rede ſein wird

Es iſt ſchon kürzlich eine offiziöſe Notiz durch die Preſſe
gegangen daß eine Altersverſorgungsvorlage dem Reichstage
nicht zugehen daß vielmehr zwiſchen den dern noch
über die leitenden Grundſätze verhandelt werde ie A
gelegenheit befindet ſich alſo noch im erſten Stadium der Vor
bereitung Aber ſelbſt wenn eine bezügliche Vorlage in den
ſpäteren Seſſionen der Legislaturperiode vor den Reichstag
kommt ſo wird ſie daſelbſt eine prinzipiell zuſtimmende zur
ſagen verm der ſozialen Reformen hereite Majorität

nden
Was weiter die Kolonialpolitik betrifft ſo ſind wir der

Meinung daß die bittere Lehre die der hinter uns liegende
Wahlkampf der deutſchfreiſinnigen Partei gegeben nicht un
beherzigt bleiben wird Es liegen bereits die Anzeichen
dafür vor daß man früher gemachte Fehler erkannt hat und

Jn den nächſten Tagen beginnen wir in unſerm
Feuilleton mit dem Druck einer längeren Erzählung

Nach den vefreiungskriegen

Caritas
Roman von L Reinhardt

Dieſes Werk reich an trefflichen Charakterzeichnungen
and lebensvollen Schilderungeg ſteht ſeinem Werthe nach
in der erſten Reihe aller Erſcheinungen der Neuzeit auf
belletriſtiſchem Gebiete

Das Allheilmittel
Eine Berliner Geſchichte von

Hans Hopfen
Fortſetzung

Aber Karl Hubert war ein eigenſinniger Herr und mehr
denn je verwöhnt Er tobte wie ein Kind daß er ſein Lieb
lingsſchauſpiel verſäumen ſollte Das würde ihm den ganzen
Tag verderben ſollt es ja ohnehin nicht mehr lange genießen Man müßte ja doch demnächſt abreiſen Mit jeder

verſäumten Minute würde ſeine Freude um ein gut Theil ge
kürzt Er zog die Uhr und ſteckte ſie nicht wieder ein und
S die Minuten die ſie verſäumten und trampelte mit
den Füßen und ließ ſeine Stimme gellen

Häßlich ſtimmten dieſe Töne wilder Ungeduld zu den ſüßen
Heimathmelodien welche Herig aus Wallys Brief entgegen
kangen Da war kein froh Verweilen kein behaglich Ver
ſenken in liebe Vorſtellungen kein Wiederholen berg er Kinder
worte net ſten auch noch ſo kärglicher Mutterfreude
mehr möglich

ut denn Alſo nicht einmal das mehr ſagte ſie mit
einem Senufzer zu ſich ſelbſt legte die Briefbogen zuſammen
und erhob ſich mit unverhohlenem Zorn von ihrem Stuhl um
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dem kindiſchen Dränger den Willen zu thun

land erſchüttern könnten Jn dieſem Sinne ſind wir allerdings
für das Septennat halten aber ſchließlich die Frage ob
ſieben oder fünf Jahre für keine verhängnißvolle und be

rüßen es deshalb mit Genugthuung daß unſer Abgeordneterſch bereit erklärt hat unter Umſtänden auch für ein
Quinquennat ſtimmen zu wollen

Wir glauben übrigens daß Dr Alexander Meher in der
nächſten Periode der Geſetzgebung durch die beſonnene vor
urtheilsloſe ſachliche und ſachkundige Art die öffentlichen Dinge
zu behandeln vielfach auch ſolche Mitglieder der national
liberalen Partei verſöhnen wird welche diesmal geglaubt haben
in den den Konſervativen genehmen Kandidaten ſtimmen zu

müſſen
h

Politiſche Ueberſicht
Die öſterreichiſche Delegation genehmigte in der

Plenarſitzung vom Mittwoch ohne Debatte die Voranſchläge
des gemeinſamen Finanzminiſteriums des oberſten
Rechnungshofes der Zollgefälle und des Miniſterium des Aus
wärtigen Der Bericht des Abg Hübner wies auf die An
näherung Rußlands an die innig mit einander verbündeten
Mächte Deutſchland und OeſterreichUngarn hin welche in der
Dreikaiſerzuſammenkunft ihren Ausdruck gefunden habe und
von jedem Freunde des Friedens und der Ruhe mit Genug
thuung begrüßt werden könne Bei der Spezialberathung des
Ordinariums des Heeresbudgets welches unverändert an
genommen wurde beſprach der Abg Greuter die ſtattgehabte
Degradirung und Verſetzung zweier Offiziere in Tirol wegen
Verweigerung der Annahme eines Duells Der
Kriegsminiſter bemerkte daß obgleich nicht nur das Geſetz
ſondern jeder in der Verſammlung das Duell perhorrescirees doch ebenſo eine auf gewiſſe Anſichten vielleicht Vorurtheile

baſirte Meinung ſei daß das Duell nicht hintanzuhalten ſei
Er der Miniſter könne gegenwärtig nichts dagegen veranlaſſen
weil er dadurch in direkten Widerſpruch mit den

anunzen des ganzen Offiziercorps treten
würde

Der frühere beigiſche Miniſterpräſident Fröre
Orban hat in der Kammer für den nächſten Dienstag eine
Jnterpellation über die allgemeine Politik der Re

w gierung angekündigt Rouvier beabſichtigt eine Jnterpellation
über die Anwendung des Schulgeſetzes einzubringen Der
Finanzminiſter Beerngert hat die Abſicht ausgeſprochen zur

eng des Budgets eine Beſchränkung der Ausgaben
derart in Vorſchlag zu bringen daß ein Ueberſchuß von
200,000 Fres erzielt werde

Die italieniſche Deputirtenkammer iſt zum 27 d
einberufen worden Nach der Eröffnung der Sitzung wird von
der Regierung die ſofortige Berathung der Eiſenbahnvorlage
unter einſtweiliger Zurückſtellung der anderen bereits auf der
Tagesordnung ſtehenden Berathungsgegenſtände beantragt
werden

ſchmeichelndem Ton Schau es iſt ein ſo ſchöner Morgen
und die Wellen und die Stunden fließen ſo raſch Komm und
ſei freundlich Wer weiß wie lange wir noch einander Liebes
erweiſen können

Es war ein ſeltſamer Klang von Rührung und Luſt in des
n Worten der ſein Weib trotz deſſen Verſtimmung

eigenthümlich ergriff Was wollt er damit ſagen daß man
nicht wüßte wie lange ſie einander noch Liebes würden erweiſen
können Hatte er eine Ahnung wie es mit ihm ſtand und
welcher Zukunft er entgegen ging

Frau Hubert ſuchte ſich das auszudeuten während ſie hinter
dem Gatten die Treppe hinunterſtieg Aber ſie kam nicht mit
ihren Gedanken zu Ende

Drunten im Garten faßte Karl ihre Linke mit ſeiner linken
and derweil er die rechte um ihre Hiktr legte und alſo inaber Umarmung ihr freundlicher als ſeit Monaten zuredend

ührte er ſie beflügelten Schrittes unter den duftenden Bäumen
hin nach ſeinem Lieblingsweg an die Steine
Hermine vergaß ihren Aerger So gut war Hubert lange

nicht gegen ſie geweſen Ach könnte er nicht wieder ſo gut
und liebenswürdig bleiben Wie ſchön noch mitten im Unglück
wäre das Wie leichter ließe ſich das Unglück tragen Wie
wollte ſie dieſe Linderung ihres und ſeines Geſchickes verdienen
durch zehnfache Herzensgüte durch eine opferfreudige Unter
würfigkeit die keine Grenzen kennen ſollte

Oder war dieſer Lichtſtrahl aus ſeinem Gemüth gar ein
Zeichen daß ſeine Krankheit ſich zum beſſeren wende War
es der erſte n regp der Geneſung ein Vorbote der
Wiederkehr des Lichtes und der Gnade Gottes

Jn Hermine war nun kein Widerſtreben mehr Ach der
Gedanke war ſo himmliſch ſchön daß er wie ein lockender
Jrisſchleier ihr voraus auf dem Wege flatterte welchen ihr
Gatte ſie ſo liebevoll führte Auch ihr ſchienen nun Flügel
zu wachſen

und etwas Athem holen mußtenSie ſtanden nun am treppenförwigen Abſtieg wo man
anfängt die an die Klippenwände genggelten Seile zu benutzen
um raſcher und bequemer hinabzugelangen Gern verweilten

Biſt Du böſe Herminchen ſagte Karl Hubert in ein

Sie waren bald ſo raſch gegangen daß ſie beide innehalten

Wie a ongkong vom 12 d gemeldet wird griffenvie h die franzöſiſchen Truppen bei Kelun
an wurden aber mit großen Verluſten vollſtändig zurü
geſchlagen Die Franzoſen erlitten nur geringe Verluſte Das
chineſiſche Kanonenboot Feihoo wurde von den Franzoſen
genommen

Ueber einen in Tripolis vorgekommenen Zwiſchenfall bei
welchem italieniſche Staatsangehörige vie paſſive
Rolle ſpielten berichtet die Agenzia Stefani, daß fich am
6 d eine Zaptiehspatrouille den Eingang in die italieniſche
Schule erzwang den Schuldiener welchen ſie hinauszerrte um
ihn zu verhaften mißhandelte denſelben aber ſpäter freiließ
Der italieniſche Konſul brachte ſofort auf Weiſung Mancinis
bei der Regierung eine energiſche Beſchwerde vor Die letztere
theilte dem Konſul mit daß der Korporal eingekerkert ſei und
die übrigen Schuldigen den Gerichten überantwortet wurden

Die engliſche Regierung trifft umfaſſende Vorbereitungen
für den Feldzug nach Betſchuang land zu welchem Frei
willige aus verſchiedenen Kavallerie und Jnfanterieregimentern
z Bildung eines berittenen Schützencorps r werden

as 1 Bataillon des königlich ſchottiſchen Regiments ſowie
die 7 Compagnie des Geniecorps ſind nach Südafrika beordert
worden Sir Charles Warren der den Zug befehligen wird
erklärte bei einem ihm von der Londoner Handelskammer
gegebenen Abſchiedseſſen er hoffe den Streit friedlich beizu
legen doch müſſe die Regierung auf alle Fälle vorbereitet ſein
Der Supplementarkredit welchen die Regierung für die
Expedition nach dem Beſchuanaland von dem Parlamente fordert
beträgt für Armee und Marine zuſammen 725,000 Pfd Sterl
auf die Armee allein entfallen davon 675,000 Pfd Sterl

Der Khedive hat auf Antrag des Miniſter Konſeils ein
Dekret erlaſſen durch welches die Erhebung der Steuern
auf die Häuſer der Ausländer die mit nder Mächte auferlegt war aufgehoben wird Das Dekret
von einem Schreiben des Finanzminiſters begleitet in welchem
erklärt wird daß dieſe Maßregel erforderlich geweſen ſei
infolge der Weigerung der europäiſchen Hausbeſitzer in Alexan
drien und Kairo bei der Repartition der Steuern in Gemäß
heit der Beſtimmungen des Dekrets über die Beſteuerüng der

änſer zu verfahren Für die Armee und Marine in
gypten werden von der engliſchen Regierung neuerdings

vom Parlamente 1,324000 Pfd Sterl in Anſpruch genommen
auf die Armee allein entfällt davon 1 Million

nennenDeutſches Keich
Berlin 12 Nov Se Mej der Kaiſer nahm heute vor

mittag die perſönlichen Meldungen des zum Gouverneur des hieſi
gen Jnvalidenhauſes ernannten General Lieutenants Dv Wulffen r öcte die h des Hofmarſchalls Grafen
Perponcher und des Geh Hofrathes Vorck und arbeitete mit dem
Wirkl Geheimen Rath v Wilmowski Später empfing der
Kaiſer den General Feldmarſchall Grafen Moltke und ertheilte
dem bisherigen Chef des Jngenieur Corps und der Pioniere
General v Biehler eine Andienz a ittage unternahm der
Kaiſer eine Spazierfahrt Der Kronprinz begab ſich geſtern
abend nach Potsdam bezw nach Bornſtedt und kehrte erſt heute
nachmittag von dort zurück Heute nachmittag folgt der Kron
prinz einer Einladung des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich
von Höhenzollern zum Diner Die Frau Prinzeſſin
Friedrich Karl kam heute vormittag von Potsdam nach Berkm
verweilte zunächſt längere Zeit im Palais am Wilhelmsplatze um
die neuen baulichen Einrichtungen in Augenſchein zu nehmen be
ſuchte ſpäter mehrere Ausſtellungen und verblieb dann bis zum
Beginn der königlichen Theater im hieſigen Schloſſe

ſie hier einige Minuten und ſogen mit erregten Lungen die
köſtliche Salzluft ein die wie ein ſluthender Balſam der Natur
ihnen entgegenhauchte

Drunten zu ihren Füßen Klippen ſanddurchfurchtes Kieſel
r Schlick und halbaufgetrocknete Lachen die das ablaufende
Waſſer in tieferen Mulden zurückgelaſſen hatte und weit
drüben im Strahl der Morgenſonne wie eine metallene Linie
glänzend das nicht mehr ebbende Meer das ſich noch einen
Augenblick auf den erſten Sturmſchritt der Fluth beſann

er Anblick dehnte die gepreßten Herzen Und von der
Minute beſeeligt von einer ſanften Hoffnung wie von er
quickendem Lufthauch angeweht ſchmiegte Hermine das
an die Schulter des Mannes der ſie hier noch feſter als
unterwegs h hielt und ſie flüſterte Karl haſt Du
mich denn noch lieb

Mein gutes mein treues Weib antwortete Karl Hubert
und auch in ſeiner Stimme ſchien eine Thräne zu zittern
Eine Liebe wie unſere iſt kann nicht ſterben und vergehen

Sie überdauert Kränkungen und Geſchick Sie wird auch
das Leben überdauern Glaub es

O tauſend Dank für dieſes Wort Karl Nein unſere
Liebe lebt und ſoll nicht ſterben

Sie lagen ſich in den Armen und küßten lang und inniwie ſie e Monden nicht gethan hatten ſpielt
mit ihren Haaren Der Morgenſonnenſchein ſtrahlte wieder
aus ihren uNun aber komm rief Hubert und er ſchwang ſich voraus
die Hand am Seil die Steige hinab

rin folgte langſamer mit vorſichtigeren Schritten
nten wo der angeſchwemmte Sand anfängt hielt er innewandte ſich zu ihr zurück und ſtreckte die ad Arme der

Zögernden entgegen als wollte er auffangen und tragen
Dann ging es Hand in Hand hinaus übers Geröll bald

glatt und bequem bald mit Schwanken und Springen
Siehſt Du wie ſchön rief Karl Hubert Wie flüſſiges

Silber und ſo weit ſo breit Und ſo furchtbar nahe Hörſt
Du ſie knurrt und murrt wie eine Biere vor dem
Sprunge Aber ſie ſpringt noch nicht ögert ſie nr wälzt ſie ſich langſam näher und hiäger

kommt daun Munterkeit in die träge Bewegung Und endl
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meldet wird Herr v
präſident v WedellPiesdorf zu Magdeburg Vertreter des

Staats rath wird am Donnerstag zu einer Plenar
amimentreten um die von ſeinen Abtheilungen

drvekäthenen Vorlagen die reren Teh die Unfall
und die Poſtſparkaſſenung für die Transportgewerbeiſen Kiner abſchließenden Prüfung zu unterzie

Zur braunſchweigiſchen Frage wird der Nordd
Allgem Ztg aus Braunſchweig geſchrieben Es waren
bekanntlich zwei Mitglieder des braunſchweigiſchen Regent
chaftsrathes in Berlin und hatten die Ehre ſowohl von dem

rrn Reichskanzler wie von Sr Majeſtät empfangen zu
werden An beiden Stellen wurde natürlich die hieſige Thron
aus beſprochen der Kaiſer wie der Kanzler gaben
ie Verſicherung daß Braunſchweig als Herzogthum und als

ſelbſtändiges Glied des Deutſchen Reiches erbalten bleiben ſolle
aber gefragt nach dem Namen des künftigen Herzogs gaben
Se Majeſtät wie Fürſt Bismarck übereinſtimmend die Er
klärung ab daß ſie den ſelbſt nicht wüßten Es ſcheint alſo
daß man der Prüfung und Entſcheidung des Bundesraths die
Regelung der hieſigen Thronfolge überlaſſen will und daß
jedenfalls bis jetzt noch kein Menſch auf Erden den künftigen
Herzog von Braunſchweig kennt

Die Ueberſicht der Etatsſtärke des deutſchen H eeres
das Etatsjahr 1885/86 ſtellt ſich folgendermaßen Offiziere

8,140 re 51,496 Zahlmeiſter Aſpiranten 789
Spielleute 13,443 Gefreite und Gemeine 347,887 Lazareth
ehilfen 3532 Oekonomiehandwerker 10,127 überhaupt
227,247 Militärärzte 1698 Zahlmeiſter 783 Roßärzte 619

Sattler 93 Dienſtpferde 81,598

Der außerordentliche Etat für die Verwaltung des
Reichsheeres für das Etatsjahr 1885/86 beziffert ſich auf
26,211,359 M gegen 20,454,470 M im Vorjahre alſo ein
Mehr von 5,756,889 M Von der Geſammtſumme entfallen
auf Garniſonsbauten in ElſaßLothringen 1,680,000
um 499,372 M mehr als im Vorjahre Darunter befinden
ſich Kaſernenbauten in St Avold Barackenlager bei Hagenau
neue Kaſernen in Straßburg Garniſonlazareth in Diedenhofen
und wiederum für die Errichtung einer Unteroffizier
Vorſchule in Neubreiſach einſchließlich der Koſten G
Terrainerwerb und er des Feſtungsbauhofes daſelbſt
289,000 M Für Umgeſtaltung und Ausrüſtung der
deutſchen Feſtungen werden 4,630,000 um 5,770,000 M
weniger als im Vorjahre gefordert Darunter befinden ſich
Neuforderungen zur Ausführung der in Metz und Straßburg
nöthigen dringlichen Verſtärkungs und Herſtellungsarbeiten
1,250,000 für Geſchütze und Munitionen für die Feſtungen
Köln Mainz Ulm Spandau Küſtrin Poſen Thorn Königs
berg Swinemünde Sonderburg Düppel Friedrichsort

Wilhelmshaven ſowie für die Befeſtigungen der unteren Weſer
und unteren Elbe 2,400,000 M und zu weiterer artilleriſtiſcherAusrüſtung der Feſtungen 980,000 M

Hinſichtlich der Beſetzung des Reichstagspräſidiums
nimmt man wie die Nat Lib Korr ſchreibt in parla
mentariſchen Kreiſen an daß die Würde des Präſidenten wie
in letzter Zeit wieder den Konſervativen zufallen werde Es
iſt für dieſes Amt wie man hört nicht wie anderweit ge

HelldorfBedra ſondern der Regierungs

Wahlkreiſes MühlhauſenLangenſalza in Ausſicht genommen
Die Würde eines erſten Vizepräſidenten wird ohne Zweifel
wieder Herrn v Franuckenſtein vom Centrum zufallen die
eines zweiten Vizepräſidenten einem Mitgliede einer der beiden
liberalen Fraktionen

Ueber das eigenthümliche Verhalten der National
liberalen in Siegen bei der Stichwahl hat wie der
Hannov Cour mittheilt Herr von Bennigſe n in derlnzweidentigſten Form ſein Vedauern ausgeſprochen

Jn den verſchiedenſten Kreiſen ſind über den Werth der dem
König Albert von Sachſen zugefallenen Erbſchaft aus dem
braunſchweigiſchen Nachlaß die auseinandergehendſten An
ſichten verbreitet Aus einer Quelle welche über die bezüglichen
Verhältniſſe als wohl orientirt gelten kann theilt den Dresd
Nachr ein Berichterſtatter mit daß die Höhe des jährlichen Rein
ertrags der betreffenden ſchleſiſchen Beſitzungen einer zwiſchen
300,000 bis 350,000 M ſchwankenden Jahresrente gleichkommt

Die auf Donnerstag den 13 nach Berlin einberufene
Konferenz zur Berachung der verſchiedenen Fragen
des Submiſſionsweſens wird mit Rückſicht auf die große
geht der Aumeldungen zur Theilnahme nicht im Gebäude des

iniſteriums für öffentliche Arbeiten ſondern im großen
Sitzungsſaale der Potsdamer Bahn abgehalten werden

Stichwahlen
L Teuchern 12 Nov Durch ein Blatt iſt von hier aus

die Mittheilung verbreitet einer unſerer Herren Geiſtlichen
habe mit dem Führer der Sozialdemokraten über das Verhalten
derſelben in der Stichwahl verhandelt und ihn dazu beſtimmt
für den Kandidaten Barth einzutreten Ja es wurde weiter
berichtet daß der betreffende Geiſtliche die ren Sozial
demokraten allem Anſcheine nach zu einer chriſtlich ſozialen
Partei à la GrünbergStöcker ſammele Nach den von mir ein
gezogenen genauen Erkundigungen iſt die ganze Sache erfunden
e

hebts an zu brauſen und zu hüpfen und zu tollen und zu
lärmen bis die Wogen an dem abgeflachten Ufer und an ven
Klippen des Strandes toll werden vor Ungeſiüm und Eile
und allen Widerſtand über den Haufen rennen Da iſt keine
Strecke zu lang keine Klippe zu hoch es geht darüber weg
daran hinan Hoiho du wechſelvolles Element komm an
Roſſe Poſeidons ſchüttelt eure Mähnen und laſſet uns eure
Sprünge ſehn

Er rief es lachend in die Weite Etwas vom zügelloſen
Grimm der elementaren Natur ſchien kaum mehr zu verhalten
aus der Tiefe ſeiner Bruſt zu dröhnen und ſich in entzückten
Worten Luft zu machen Magnetiſcher Zug des Meeres ſchien
ſeine Augen und mit den Augen ſeinen ganzen Menſchen fort
i

Eine namenloſe mitten in neuer Glückſeligkeit ihr ſelber
unerklärliche Angſt befiel da mit einem Male Hermine Ein

rn Fs über ihren ganzen Leib der ſich aus Huberts
rin mit ſanfter Bewegung zu löſen verſuchte

Karl ſprach ſie ſei nicht tolllühn Laß uns e zu
lange hier im Gebiete der Waſſer verweilen Die
ſpringt an eh Diys gedacht Dann kommen wir tropfna
nach n Kehren wir um

Jhr Maun blieb ſtehen aber er drückte ſie nur feſter an

nee lange us wo di 8 uroe e e Wort feige

Der Geiſtliche hält ſich von der Wahlangelegenheit fern Das134 e an der Geſchichte iſt dies daß ein Mann zu ihm
gekommen iſt und ihn arfagt hat ob er ihm wohl Zettel für den
von den Konſervativen und Nationalliberalen empfohlenen Kandi
daten Barth verſchaffen könne die Arbeiter wollten für denſelben
ſtimmen In der heutigen Stichwahl erhielten dahier Rohland 299

Barth 168 Stimmen ei Köſen 12 Nov Jn der heutigen Stichwahl wurden im
Stadtbezirk Köſen 337 Stimmen abgegeben davon fielen auf
Landrath Barth 241 Rohland 96 Stimmen

Naumburg 12 Nov Bisher bekanntes Geſammtreſultat
Barth konſ 2500 Rohland dfr 5200 Stimmen

Weimar 12 Nov Jm 1 weimariſchen Wahlkreiſe Weimar
Apolda iſt in der Stichwahl Ansfeld dfr mit 8936 Stimmen
gewählt worden v Helldorf Bedra konſ erhielt 6200 St

Jena 12 Nov Bei der Stichwahl in dem hieſigen Wahl
kreiſe erhielten ſoweit bis jetzt bekannt Meyer natlib 4980
und Schönemann freiſ 1713 St aus vielen Bezirken fehlt
noch das Reſnultat

Eifenach 12 Nov Für Geibel natlib ſind bis jetzt5897 St und für Pariſius dfreiſ 5826 St gezählt aus I
Ortſchaften liegt das Wahlergebniß noch nicht vor

Soran 12 Nov Nach dem amtlichen Ergebniß der Reichs
tagsſtichwahl ſind im hieſigen Wahlkreiſe 14,784 St abgegeben
worden davon entfallen auf Witt Stadtrath in Charlottenburg
dfreiſ 8053 und auf John Amtsrichter in Sorau konſ

6731 Stimmen

Kaſſer 12 Nov Bei der Stichwahl im 2 kaſſeler Wahl
kreiſe Stadt und Landbezirk Kaſſel iſt nach dem nun

r vollſtändig vorliegenden Reſultc Lotz konſ gewählt
worden

Hannover 12 Nov Stichwahl Meiſter ſoz 11,928
Bruel Welfe 10,857 Stimmen Einige Dörfer fehlen noch aber
für Meiſter iſt doch vollſtändig entſchieden

GBreslau 12 Nov Bei der geſtrigen ReichstagsStich wahl
im 10 breslauer Wahlkreiſe ſind bis jetzt die meiſten Stimmen
für Winkelmann dfreiſ gezählt

Siegen 12 Nov Das nunmehr vollſtändig vorliegende
Reſultat der Stichwahl ergiebt für Stöcker konſ 10,843 für
Schmidt dfreiſ 6470 St

Rofenberg 12 Nov Amtliches Wahlreſultat der Stichwahl
im 2 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Marienwerder Roſen

gewählt Graf zu Dohna Majoratsbeſitzer anf
Finckenſtein konſ mit 8405 St Gegenkandidat Rzepnikowsli
Arzt in Löbau Pole 6994 St

Kiel 12 Nov Bei der Stichwahl im 1 ſchleswig hol
ſteiniſchen Wahlkreiſe Hadersleben Sonderburg wurde
Jungreen Däne gewählt

Worms 12 Nov Jm 6 Wahlkreiſe des Großherzogthums
Heſſen Bensheim Erbach c ſind bisher für Scipto nl
8414 und für Orville dfr 8223 Stimmen abgegeben worden
z 23 Gemeinden ſteht das Reſultat der geſtrigen Stichwahl
noch aus

Sprottau 12 Nov Bei der Stichwahl in dem 2 Wahl
kreiſe Sagan Sprottau haben bis jetzt Dr Braun dfr
7364 Graf Kanitz konſ 4412 Stimmen erhalten von 36 Be
zirken fehlen noch die Wahlergebniſſe

Düſſeldorf 12 Nov Amtliches Ergebniß der Stichwahl
im 1 düſſeldorfer Wahlkreiſe Lennep Mettmann Abgegeben
25,800 Stimmen davon fielen auf Juſtizrath Schlüter idfr
13,208 anf Kommerzienrath Friederichs nl 12,592 Stimmen

Lübeck 12 Nov Nach dem nunmehr vollſtändig vorliegen
r dex Stichwahl hat Stiller dfreiſ 5650

Fehling natlib 5431 Stimmen erhalten erſterer iſt ſomit gewählt
Schwerin 12 Nov Bei der Reichstagsſtichwahl erhielt

nach bisheriger Zählung Herzog Johann Albrecht konſ 5661
Haupt natlib 8891 St

Kaiſerslautern 12 Nov Amtliches Reſultat der Stich
wahl im 6 pfälziſchen Wahlkreiſe Abgegeben 19,801 St davon
für Gutsbeſitzer Georg Friedrich Grohe Volksp 10,327 St
und für Rechtsanwalt Neumayer natlib 9474 St

Heilbronn 12 Nov Nach dem amtlichen Ergebniß der
am 8 d M im 3 württembergiſchen Wahlkreiſe r em
BrackenheimNeckarsulm ſtattgehabten Stichwahl ſind im Ganzen
20,530 Stimmen abgegeben worden Hiervon erhielt der bis
herige Reichstagsabgeordnete Georg Härle Soz 10403 St
Freiherr Joſeph v Ellrichshauſen in Aſſumſtadt Reichsp
10,127 Stimmen

Offenburg 12 Nov Nach der amtlichen Meldung ſind bei
der Stichwahl im 7 badiſchen Wahlkreiſe Offenbur 17,817
Stimmen abgegeben worden davon erhielt Dr Franz Roßhirt
OberbofgerichtsVizekanzler a D in Heidelberg ultr 9356

Karl Schwarzmann Kaufmann in Straßburg natlib 8561
immen

Fraukenthal 12 Nov Amtliches Reſultat der Stichwahl
im 1 pfälz Wahlkreiſe Speyer Gewählt Dr Ludwig Groß
Bürgermeiſter in Lambsheim nl mit 10,756 St Dreesbach
Bürgermeiſter in Mannheim ſoz erhielt 7259 Stimmen

Nürnberg 12 Nov Bis jetzt ſind für v Stau ffenberg
dfr eiſ 8472 für v Schauß natlib 3748 St gezählt worden

Halle den 13 November
Zur Stichwahl Jn einem Nachtrage unſerer geſtrigen

Schlußbeilage und durch ein Extrablatt haben wir g eſtern noch
mitgetheilt daß in der engeren Wahl eines Abgeordneten
zum Reichstage vorgeſtern der Kandidat der liberalen Partei
Hr Dr Alexander Meyerx gegenüber dem Kandidaten der ver
einigten Parteien mit einer kleinen Mehrheit gewählt iſt Dieſes
Reſnltat hat inzwiſchen weitere Beſtätigung gefunden ſodaß nicht
zu zweifeln iſt die amtliche Feſtſtellung ſeitens des kgl Wahl
kommiſſars welche auf den 15 d vorm 9 Uhr feſtgeſetzt iſt werde
ebenfalls zu dieſem Ergebniſſe führen Eher dürfte ſich hierbei
noch eine mäßige Verſtärkung der liberalen Majorität ergeben da
hinſichtlich der Giltigkeit ſolcher Stimmzettel auf denen der ge
druckte Name Taeglichsbeck durch den geſchriebenen Dr Meyer er
ſetzt worden iſt eine Entſcheidung zu Gunſten des letzteren nicht
zweiſelhaft ſein kann Daß ähnlich wie in Nauendorf a P auch
in anderen Wahlbezirken abweichend hiervon entſchieden worden
iſt bezeugen mehrfache Nachrichten z B ſind im 16 halleſchen
Wahlbezirke Thieme s Gaſtwirthſchaft ebenfalls 5 Stimmzettel
für ungiltig erklärt worden bei denen dieſes Verfahren beobachtet

worden war Jn Trotha ſoll die Zahl eine weſentlich
höhere ſein

Jn den geſtrigen Auſſtellungen haben ſich einige Jrrthümer
eingeſchlichen die wir nachſtehend berichtigen Es muß heißen

Bez Meyer Taeglichsbeck3 Beeſedan ſtatt 13 6321 Sennewitz ſtatt 76 71Z Sureertde 45 656 86iepzi62 Wochan 7
Das Geſammtreſultat wird hierdurch nicht verändert

Meteorologlſche Station

Barometer Millimeter 767 68 767,09h o e o
6 U früh Thaupunkt n d K 0

Wetterber
12 Nov 8 U morgen

der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bek Pola
8 Das barometriſche Maximum welches über dem

größten Theil von Europa lagert bewegte ſich langſam ditwärts vom Atlant
Heean ſchien eine Depreſſion zu nahen Jn Mittelenropa hatte eine Aenderung
der Wetterlage nicht ſtattgefunden nur war die Temperatur noch mehr geſunken
und lag faſt allenthalben unter der normalen Haparanda 7665 2 Nordoit
leicht heiter Moskau 771 0 Nord ſtill bedeckt Hamburg 777 1 Südoſt
ſchwach bedeckt Wien 775 4 1 Nordweſt leicht wolkenlos Karlsruhe 772

2 Nordoſt leicht wolkenlos Paris 770 5 Südweſt ſtill wolkig

Provinzial Nachrichten
Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz eDer Kag iſt nur unter Angabe er uent geſtattet

S Wittenberg 12 Nov Jhre Majeſtät die Kaiſerin hat
dem Lehrer Richter in Prettin wie dieſer dem Wittenberger
Kreisblatt mit ausgezeichneter Breite mittheilt 100 M zur Be
gründung einer Kinder Bewahranſtalt geſchenkt Da dieſe
100 M den Grundſtock zu der Stiftung bilden die ſich nicht eben
des Beifalls der prettiner Bürgerſchaft erfreut ſo iſt wohl die
Einweihung der humanen Anſtalt durch welche Hr Richter die
Zuchthäuſer zu entvölkern denkt in dieſem Jahre kaum mehr zu
erwarten Geſtern abend konferirte hier im Stadtverordneten
Sitzungsſaale der Reg Rath Fuhrmann aus Merſeburg mit
den Vorſtänden hieſiger Hand werkerkrankenkaſſen um dieſe
über das neue Krankenkaſſen Geſetz das von vieien Handwerkern
noch nicht völlig verſtanden wird aufzutlären wie er dies bereits
in einer Reihe anderer Städte im Auftrage der Regierung ge
than Jn der Sache mit den bei der Weitzmann ſchen
Künſtlergeſellſchaft befindlichen Kindern von der ich in
Nr 259 der n ſchrieb haben die polizeilichen Er
mittelungen ergeben daß die 6jährige Teubert aus Weißenfels
von ihren Eltern die ſich zur Zeit bei der Geſellſchaft Salamonsky
in Rußland befinden dem Hrn Weitzmann zur Erziehung
übergeben iſt Die beiden Jungen Raſchke aus Berlin waren
gleichfalls von ihren Eltern Hrn Weitzmann zur Ausbildun
übergeben doch hat derſelbe ſie von hier aus um ſo lieber nac
Berlin zurückgeſchickt als dort der Staatsanwalt nach dem älteren
der Jungen wegen eines von dieſem begangenen Uhrendiebſtahls
ein großes Verlangen hatte Es ſcheint demnach als ob die
Prügel hier nicht ganz an die unrechte Adreſſe gekommen ſind
S Jn Schmiedeberg wurde dem Heringshändler G ein von
Heringsduft durchzogener Lederbeutel mit 84 M von Ratten ver
ſchleppt unter den Dielen aber wieder aufgefunden

Dem Direktor des Realgymnaſinums zu Magdeburg Dr
Holzapfel iſt der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit der
Schleife verliehen

a Gera 11 Nov Heute mittag von 12 1 Uhr hat in Langen
burg an der Jaxt die Vermählung unſeres Erbprinzen mit
Prinzeß Helene von Hohenlohe Langenburg ſtattgefunden

er Erbprinz iſt 27 Jahre alt die Prinzeſſin 20 Jahre
Zur angegebenen Zeit länteten hier die Glocken Die öffentlichen
Gebäude und viele Privathäuſer ſind beflaggt Eine von fort

Seite am geſtrigen Abend in den Kaiſerſaal einbe
rufene Wählerverſammlung wurde von den Sozialiſten un
möglich gemacht Als Dr Perls Leipzig die Verſammlung er
öffnen wollte ohne daß eine Bureauwahl ſtattgefunden hatte
entſtand ein koloſſaler Tumult Dr Perls vermochte abſolut nicht
zum Worte zu gelangen ebenſowenig Schriftſteller Wartenburg
Ein Sozialiſt verlangte die Vornahme einer Büreauwahl Dies
lehnten die Fortſchrittler ab und nun entſtand ein ſo friſcher
fröhlicher Tumult daß die Verſammlung polizeilich aufgelöſt wurde

Das von dem Musketier Franke in Apolda durch einen
Schuß ſchwer verletzte Mädchen iſt geſtorben Franke s Auf
kommen iſt noch zweifelhaſt

Vierte Sächſiſche Provinzialſtjuode
Bericht der Saale Ztg

VI
Merſeburg 12 Nov

Nach dem Geſange von Mir nach ſpricht Chriſtus unſer
Held und dem durch Hrn Syn Pfeiffer geſprochenen Gebet
z Hr Syn Friſcher Vortrag über den von ihm geſtellten
Antrag wegen der kirchlichen Katechiſationen Er erblickt
in denſelben kein Univerſalmittel gegen die kirchlichen Schäden
wünſcht aber nicht daß ſich der augenblickliche Zuſtand verewigen
möge Eine Katechiſationsordnung ſolle keine Zwangsjacke ſein
die Kirche ſolle ſich nur damit auf ihre Aufgabe gegen die konfir
mirte Jugend beſinnen wobei für individnelle Verhältniſſe Raum
zu bleiben habe Erſt wenn die Katechiſation obligatoriſche Amts
pflicht ſei werde ſie zu einer Jnſtitution die wohl thut Auch
den Konfirmirten ſei ſie als eine kirchliche Pflicht aufzuerlegen
ohne jedoch irgend welche Zwangsmittel anzuwenden Ebenſo
von den Kirchenälteſten erwartet Redner daß ſie dafür eintreten
Er ſtellte zugleich den Antrag zu beſchließen Die Provinzial
ſynode ſpricht dem Konſiſtorium ihren Dank aus für dasjenige
was zur Ausführung ihres Beſchluſſes vom 7 November 1881
hinſichtlich der kirchlichen Katechiſation geſchehen muß aber daran
feſthalten daß die Wiederherſtellung und Belebung derſelben ein
dringendes Bedürfniß iſt Jndem ſie das Weitere dem Kon
ſiſtorium überläßt erklärt ſie ihre ausdrückliche Zuſtimmung zu
den von der Mehrheit der Kreisſhnoden im Jahre 1882 aus
geſprochenen Grundſätzen wie ſie in dem Schreiben des königlichen
Konſiſtoriums vom 8 Oktober d J zum Ausdruck gekommen
ſind Dieſe Grundſätze laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen 1 daß
die regelmäßigen Katechiſationen mit den Konfir
manden zu den Amtsobliegenheiten der Geiſtlichen zu
rechnen ſind 2 daß die regelmäßige Theilnahme an
den kirchlichen Pflichten dex Konfirmanden gehört
3 daß dieſe Theilnahme nicht durch äußeren Zwang
ſondern auf dem Wege ſeelenſorgerlicher Mahnung
und Bitte herbeizuführen iſt und 4 daß die mit denKonfirmirten ſtattfindenden Katechiſationen Chriſten
lehre von den mit den Konfirmanden abzuhaltenden
zu trennen ſind Bei der Bedeutung der Angelegenheit hat
ſich das Konſiſtorium ungeachtet ſeiner Zuſtimmung zu dieſen
Grundſätzen nicht für befugt gehalten einſeitig mit einer
allgemeinen Katechiſationsordnung für die Provinz vorzugehen

h r diesbezügliche Entſcheidung des E O K R
noch aus

Jn der Beſprechung der Angelegenheit ſprach ſich Hr e
ſuperintendent Möllex gegen die Anwendung beſtimmter Jnſtruktionen aus Nicht auf dem Wege geſetzlicher Regelung ſon

dern auf dem der lebendigen Anregung müſſe das Ziel erreicht
werden Es würden ſonſt eine Menge Dispenſationsgeſuche ein
P welche mehr Erſtarrung als Segen hervorbringen würden

ies ſei nicht nur ſeine perſönliche Ueberzeugung ſondern auch
die des Konſiſtorinms und des K R aber es möge den Geiſt
lichen und den Gemeindekirchenräthen ans Gewiſſen gelegt werden
in dieſem Sinne zu arbeiten Nachdem auch Hr Generalſuperinten
dent Schultze ſeine der Sache günſtige Stellung dargelegt hatte
wünſchend daß die Katechiſationen mit den Konfirmirten zu einer
feſten kirchlichen Ordnung werden wurde der Fiſcher ſche Antrag
angenommenBann berichtete Hr Syn Renner namens der J Kommiſſion

über diejenige Vorlage des Konſiſtoriums welche ſich auf die
Wiederbelebung der General Kirchen und Schul
viſitationen bezieht Der dritten Provinzialſynode war vom

R ein Proponendum über dieſe Sache zur gutachtlichen
eu n vorgelegt worden und die Synode hatte hierauf be

ſchloſſen die Einrichtung regelmäßig wiederkehrender allgemeiner
en und Schulviſitationen durch die Generalſuperintendenten

zu empfehlen Durch dieſe ſtändigen Geheralviſitationen

denſelben bis zu einer beſtimmten Altersgrenze zu

Kir
z ſolche in den andexen alten preußiſchen Provinzen ſchon be

er



t bezüglich deren Segens des ren rtütment mit der Provinzial Alten Magdeb Geſean ode einig weiß S n üblichen Ephoralviſitationen in tener lebhaft empfabl n v r e e Halleſche Getreide un Arrduktenböri

a e e ev Megtt iti o it jährli Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Wetzen 1000 Kilo mittlerordoit piſitationen nicht beſeitigt werden Die Provinzialſynode ſwnodoiverſtande t S Frreit Ilibrliche AQudten dem Provinzial 142 150 be i Füdoſt Atte ſich nun auf die Ausführungen und Vorſchläge des Für das V ür kirchüche Zwecke zur Verfügung an ſteten G zörſſerer 150 159 Reogagn 1900 h
e 772 orr lage i otum des Korreferenten ſprach Synodale Kögel er ſte 1000 Kilo Futter 130 14 Land 140 155 Me iments über die Weiterbetreibung der Viſitations während Generalſup Möll a gel feme Chevalier 160 17 ſtenn i 0Angelegenheit zu äußern namentlich über die Zuſammen des Korreferenten wies er zwar den weitreichenden Antrag bis 28 M Haſer De Gerſtenmalz 100 Kils 26 50

ſein der für dieſe Viſitationen zu bildenden geh ind Intagbebutger Saal 55 aber den milderen Antrag wonach das Sülfenfrüchte 1000 o 136 142 M feinſter über 3
Uber die Aufbringung der zur Deckung der Koſten erforderlichen mit einem Anhan r pereig und Bohnen weiße 100 gi Vittgrigerbſen r e
Geldmittel Um dieſe beiden Punkte drebte ſich die ganze Stunden Jnep äußerte ſicht e werden ſoll eipfahl Svuodale Hart Kümmel o h e a h Kiiegusfüllende Erörterung des Kommiſſionsantrages worauf im e älterer Geſan hnlich und wünſchte daß die Reviſionsfäbig nicht angeboten Kilo 58 60 M Rapps 1000 Kilo

ommiſſio wora angbücher anerkannt werde Synodale Todt geboten Stärke 100 Kily 34,50 M Spiritusbat einzelnen einzugehen uns unmöglich iſt Auch wie die Be nahm den Majoritätsbeſchluß in S Schli odt 10,600 Liter Prozente loco weichen d Kartoffel 0 Mrge theigung der ſynodalen Elemente an den Kommiſſionen ſich ge Dr Danneil bericht in Schutz Schließlich ſprach göü ben 4350 M Rübs d Kartoftel So

e e e e e attedieſe v ob die Koſten für die den empfahl Jn der Abſtimm z ilo dunkle 9,50 WMiark helle 10 11nodalorganen angehörigen Mit ung wurde zunächſt der letztere Antrag 1 Mark uttermehle Seht ſe an oder von et ne a atte gen Hut wel hſt n r z a ete h Weihe ngrteekele 423die tragen en wurden theiligten Kreisſhnoden i Zuxiicl weiſt un sie n lo 50 W Oelkuchen 100 Ko hieſt fremde tr zu Neben der Rede des Hrn Gen Sup Schultze war beſonders angenommen Damit wg e re rer Ja bören Bericht von H Wagner e Lern r
ten bemerkenswerti die Rede des Hrn Syn Köſtlin der auf das er Antrag der Gemeinde Zitſchen Fiat h Bei unveränderter Tendenz des Marktes wurd es wir
mit rin terte a v du ſächſiſchen Dorfes auf Einführung des ch harn Weſenghuche bezahlt Werzen I2 Säcke à85 Ko br einere Saat b bis

ſ er 2r za bei der Viſitation nach ihren Schäden und t ſt en P end Empfehlung deſſelben Referenten Kawerau an en er re ar 138 1650 M Roggen
eits fragt werde aber der Erfolg des darüber hinausgehenden Nach ſechsſtündiger Arbeit wurde die Si br geringere Sorten 105 120 M er
n d wen e hen cher n her den die Miſſion vertagt um die Tagesordnung zu bis abend gnyr weitere i 100 M feinſte höher alen ars i t
en würden nicht kommen den anderen aber Zunächſt referirt Synodale Schmn tion 76 Ko br M Hübſ 9 S ps eſtehe doch der Paſtor der die Verhältniſſe ſeiner Gemei i in nodale Schmidt namens der V Kommiſſion o bri Da e äcke à 76 Kilo br M

in r Gemeinde genau über den Miniſte iEr kenne näher als die fremden Herren Er habe noch keinen bringung herab m Setanalich hat de bat Ketſen i Scge 55 ger i m Mais Be S Veke der ihm geſagt habe daß der gehabte Erfolg Erlaß angeorduet daß die Grund Gebäude nd G r 1000 Kilo n Donau M do amerikaniſcher e bis

n e len e e n bie er kenneBeeg en von verſchiedenen Seiten die Frage erhob je 50 Kilo n Mren Früchten ſollt ihr ſie erkennen Jhm ſei klar geworden daß Anord un ſei die Frage erhoben war ob diein ſolche Viſitationen nicht blos nicht gute Früchte ſondern 4 Muerang d rin d Biere beantragt zur Strohvreiſe alle 13 Nov Langes Roggenſtroh von
ac Schäden Mißgriffe und Schlimmeres bringen können Man der Forenſen mit der Grundſteuer zur urd lich m ü gegen wo e Vieſt ges Heu e o r d re dortren müſſe ſich fragen ob nicht die ordentliche Predigt und die Namens derſelben Kommiſſion referirt St vwale Dre 1200 Pfund Hieſiges Heu 0028 ,50 M pr 100Pid von Suhrer
his ordentliche Seelſorge genüge Nach den Erfahrungen der früheren über den Antrag der Kreisſynode Gerbſtade d ale Dr Jſe nſee Grummet M pr 1200 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
die Jobre bedürfe es der Vorſicht Er verwirft durch Macht Wittwen und Waiſen der Geiſtlichen Trov d W Warlnrge für bis 375 M pr 19 Bd
und r r t er n Tee Brd armes ſtehen dem Geſetze vom 20 Mai n rn Hdiches Waareu und Prodnktenberichte
on zunkt liege in dem die Synod beblier e 7 einzelnen Gemeinde Es würde nicht fehlen der Wierent in un a rn raegen welche Na der 77 görte

S e boſes Di mn für eine noch nicht bewährte Debergang P rig empfahti zugleich her h u Vor 22 Nov
S t u t egung zu durchgreifender L r L iftenr die Sorſer a ieer an e n Iſt geben Wunſche Dechald h r e 22 2 Sin ſiſtorium fi tallzuger II 24,50 Mwerde da die Landbewohner ſelten über den ſtand der e s rn nh kam 7 e 3

n ich auf dem Papiere nicht bezeugen es ſei eine Sagt die auf dahin zu wirken daß die Geiſtli der i tragte Zornzuger W S 3
Geduld geſchieht Er wiſſe aus Er h da e eiſtlichen der Provinzialanſtalt für Kornz Rend 88 o 19,10 19,20 M 19,290 19,40 Mnit friſchend rfahrung von dem belebenden Wittwen und Waiſenverſorgung wo die Beiträge niedri i Nachprod 88 92 19,80 17,70 M 15,80 17,70 MS eetegen en Wirken rn die Viſtetionen wie v der g in der allgememen Wittwen Anſtalt beiteeten S Tendenz an 12 Nov mittags Stetig r

en e werden in welchem Falle ſie ſehr ſäcbigen als er urte er Debatte wurden beide Kommiſſionsanträge an 27,5027,75 M 27,027,75 M

t ützen würden icht n G Gem Kaſfinade 2579 BDer königliche Kommiſſarius Hr Präſ Roedenbeck der gleich Bericht über den Schluß der Sitzung in einer der Beilagen e L T h h

falls das Jnſtitut ein S nannte und hoffte daß die Tendenz am 12 Nov Ruhigr n gr den 9 anerkenne nicht über Kieſelſteine Die Cholera in Paris Die Aelteſten der Kauſmoannſchaft
te ämili iedenen Meinungen von der Zuſammenfetzun Nach d izi c Tht d Bad v ſtrgurhgn werde theilte mit daß nur die Pro Die Mewec rn ſt e m den r e W n ne 4g von der dieſe Viſitationen einſtmals ausgegangen Hoſpitälern 132 is mi ternacht in den Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Niederſch Märk J les ſind mit deren Wiederbelebung noch im Rückſtande ſei Noch In neue CholeraErkrankungen hinzugekommen und u Staatspapiert 3 Oberſchl E gr 36,22 J
r im 17 Jahrhundert habe unter Herzog Auguſt nach dem dreißig 51 Perſonen an der Cholera geſtorben Die Geſammtzahl der Dentſche Reichsanleihe 108,69 bzB u do Lt II gr 103,0 bzB l
e jährigen Kriege eine Viſitation die Jahre gedauert babe Mittwoch mittag in de Hoſpitälern befindlichen Cholerakranken 2 t 18 s e 16 2 Rr er en betrug 271 Jn der Stadt und den Hoſpitälern ſind im Laufe e W 4 l
en jährlich 4 Generalviſitationen in Ausſicht genommen und die des Dienstags insgeſammt 107 Perſonen an der Cholera ge zräm Anleihe 1855 145 10 v Rechte OderUfer 102,75 bzBf Koſten einer Viſitation mit dem höchſten Satz von 1500 M be ſtorben er Cholera ge ſo Loſch Centrl Pfdbr 101,80 b Tlringer VI 03,25 B I

rechnet werden pro Jahr von der ganzen Provinz 3000 6000 M Ein offiziell 4 d Sächſ Rentenbr 101,50 vbz8 7 DuxBodenb II 8,20 vzGS das heißt von jeder Ephorie 90 60 M aufzubringen ſein würden d ffizieller Bericht der Seine Präfektur konſtatirt 5 ſo Goth Präm Pſdor s d u 08,30e Die Komnmſſſtonantrage kamen nicht zur Annahme ſondern ſaut aß von mitternacht den 10 d bis zur gleichen Zeit des 11 d e e e z e 82,30 88
ihrer der Antrag Eiſelen der mit den Unteranträgen Rietſchel 89 Perſonen davon 34 in der Stadt und 55 in den Hoſpitälern 00rz 100408 do Gold 102,25 a
und Bärwinkel verbunden folgenden Wortlaut hat an der Cholera geſtorben ſeien Ein weiteres Bulletin giebt Pr vyp Ait B IV 1060,25 Lemb Czeruow 1y 84,00 da J
Hochwürdige Synode wolle beſchließen an daß von mitternacht bis Mittwoch mittag 28 Cholera Todes i e Sekt I Sts r IDie ordentlichen General Kirchen und Schul Piſitationen fälle davon 9 in der Stadt und 19 in den Hoſpital r do VII e 1874 387 10 S
r en der bisherigen ſog EphoralViſitationen gekommen ſeien oſpttätern vor r S a Je 1x d et wittg der Schwerin bernhen ſt in de e en e et en daß dem viſitirenden GeneralSuperintendenten unter ſeinem Man telegraphirt uns ſoeben W Wer dene 68,50 S 8 do Be

kt Vorſitz und ſeiner Leitung eme Kommiſſion beſtehend aus Paris 13 Nov Von geſtern mitternacht bis abends 11 Uhr 4 Seht Gold dente 86 66 d gericht 56780 d
n i und nichtgeiſtlichen Mitgliedern zur Seite tritt ſind in der Stadt und den Hoſpitälern im ganzen ſieb d e e Wolle o z Oftbähn I Em e 8
n welche Zuſatz Antrag Rietſchel welche außer dem Super vierzig CholeraTodesfälle vorgek s enund e e d do Em 99710n intendenten und einem von dem ProvinzialSynodalvorſtand t gekommen 5 i ente 9975 6 CharkowLAzow 96,50 b Ur delegirten geiſtlichen Mitgliede der Provinzialſynode aus Mit 5 Ruſſ Engl 1872 94,50 d n 88,65 lm s r r gen den re Vorſchlag des gei Lotterie 2 u Anl v r r S a e e roneſch 2 les Provinzial Synodalvorſtandes eipzig 12 Nov i e d o Rje 35 ih den r Oberkirchenrath ernannt erdee es gurc s Klaſſe 106 königl a n en deltecle nen V der n eher 8 I
i Die übrigen Mitglieder werden theils aus den angeſehenen Gewinne gezogen rden folgende Ruſ Rente i r 5 RjäſanKozlow 10200o Männern des betr Kirchenkreiſes beziehungsweiſe aus dem 15000 M auf Nr 41876 85409 e h 4 Ruſ NitolaiDeig 82,99 d

r theils aus bewährten Geiſtlichen der 990 S auf gr 15442 34912 57022 61710 84073 98974 wachen Mat on a 1
3000 M auf Nr 98 806 37 515 67 u git eeeeeeaeeeeeceeeeeehh et et er Viſitation zu ili 2 797 67851 7 lin Hambu 30 vi Se ehe n n d i h h 9 67851 78090 81273 82635 82778 84686 87860 gee m m 8n 7 auf die Kirchengemeinden der Provinz umgelegt 1 auf Nr 344 3695 uſchtehrader Lit B 25 bz ank u uſtrie Aktient und zugleich mit den Provinzialſynodalkoſten erhoben gelegt e 80849 31467 82568 hoch W e 05 e Weg Se 8 e 11240

u Außerdem wurde ein Antrag des n Syn Elvers geuehmigt 25933 54177 59688 61222 62680 74828 78265 48609 90088 Falle SorauGuben e S ddie ſtolberg ſchen Graſſchoften in dieſe Jnſtitution ein e en e 50 ehe erendn u
auf Nr 5735 8150 8703 8818 934 a Deutſche Wantn S Heſekiel bachtet über de Arbeit der neten Miene C i ne e erß in der Provinz gemäß dem gedruckt vorliegend 30580 32212 32978 33484 35726 36750 37388 37742 3786 Rordh Erſu eſt 55,90 r 126,59 8Prof V ä ß F iegenden Bericht darauf 46687 49528 49559 5012 7866 45867 Nordd Erſurter abgeſt 85,99 Leipziger KreditAnſtalt 179,50 Bu dich e r des Guſtav AdolfVereins 59344 60322 61005 o 55 h W n Magded Privatvantk uics bz

e le 5 it B r it gwünſchte im Anſchluß hieran e le V Sp Seuſchner 7476 75048 76815 82756 86934 g114a 9208 9e280 5 233 Ohpreut Südbahn 100 80 de e n dou Goßner ſchen Miſſion Graf Stol berg ne W 96514 96804 97174 97867 98995 99284 506 85263 n gen et T z
den Antrag der Bhnode Rohla jährlich in jed ürwortete 300 M auf Nr 70 532 1320 5616 5661 5973 6002 7934 7949 ar Warchttt ar h zuz See r AdolfVerein gewidmete Predigt zu eng er v n h n 11046 11846 12411 15207 16216 le Sieweitaher 188 See Bant W e
yn Bärwinkel ſpricht in der Si a 734 19176 20832 21 22669 Thüringer 218,50 G ralsgawiſſen r die t derr e Pon a W e u d v S 263 W g e Crirger eeeeeurden zunä ie Kommiſſionsanträge angenommen welche d s 523 34401 34602 35023 35668 a Deſſauer Gas 196,00 Gn Provinzialausſchuß für innere Miſſion für ſei nen welche dem 35912 37441 37552 37733 38261 40208 40825 41110 41629 Mod Halberſt A abg eſche Maſchinen 238,00 Gt Hbſtattet demſelben das bisberige Mandat e Wirkſamkeit Dank 5808 45989 16288 18541 18935 50844 5157 32 e ewa 11480 0 vahütte 107 00

bisherige Mandat erneuert und c 75590 4 51572 52884 53026 53239 önixBer lichen und Gemeinden Förderung inſonderheit der Siechergſute u ben s S 57671 58145 58521 58830 58858 58946 T Ohtpr Südbahn 118,00 bzB Sonne wert St z 8
empfiehlt Darauf wird bez des Antrags Roßla der Kommiſſions 67 363 62618 62720 63580 63741 64226 65369 85407 67265 ehren 27 Dortmunder 2225n antrag verworfen vielmehr der Antrag a 67387 69676 70129 71321 72485 74151 74284 7502 83 echte Od Ufer 577 Vochumer Gupt v vielmehr der Antrag angenommen welcher den 76741 77860 7 75640 76052 Saalbah 101 d Hievangeliſchen Parochieen die jährliche Abhaltung einer Predigt 76741 77860 78273 79402 80234 82462 83146 83916 84118 84408 v a 2 u5 d Vurer 28
zur Förderung der GuſtavAdolfsſache empſiehit g 523 86612 87311 87614 92667 94259 94751 95910 96389 96147 endende ten und n r

Es folgt Bericht der VIII Kommiſſion über die Vorlage des Brg Märk III A 95,70 G Sächſ Th Br W St el 198,00 GKgl gonſiſtoriums betreffend Reviſion des alten magde S er i a Statqh erenr So c
t raſchen Geſaugbuchs Referent Dr Kaweran theilt die Handels Verkehrs und BörſenNachrichten do nrgänge mit Bereits vor drei Jahren lag dieſer Antrag vor Berliner Börſe 12 Nov Der Verlauf der z 45 t 1838 Zeitzer Maſchinenwurde aber mit Rück i g vor utigen Börſe war 4 h bo VII 102,90 G 157,75 Bt tückſicht auf das ſertiggeſtellte Provinzial tiller und tendenzloſer als während der letzten Tage r Calnß geſtaltete 4 do VII 108,00
h nen abgelehnt Jetzt iſt das magdeburger Geſangduch nach längeren Schwankungen wie bereits telegraphiſch gemeldet ruhig 5 T do eöllig umgearbeitet 277 Vieder ſind als veral an notirte Kreditaktien 488 9 Frangoſen 508 Fom Am 100 ſ 8 Tt dar ſoll ein Anhang beigefügt werden mit 67 e n i i nie Wrn e ginzer 112 Wacuberne 43 e n z r s St em Provinzialgeſangbuch und izier Lübeck Büchener Oſtpreußen 101 100 Gott BerlinAn g 1 s Sh auch die übrigen Lieder ſind d rhbahn Eldethaibahn 902 3 Diskönto Gott BerlinAuhait 108,00 G doringe er ge buchs konform gemacht d Ken utſche Bank 152 e hntte e r Zehn ken Was 6 e e 166,60 e

e mend en n ie esdener Konſor Magd Drn trägt ein altes weſentlich umgeſtaltetes Gehen T beſies der Deutſchen Grundireditban hat hen gigleg in Bine des e s e
n eigen zum Schaden des Provinzialgeſangbuchs und befürchtet Dreddener Lonſortium gelunden St Vraunſchw Eiſen 192,50 6 n ene r Jan auch zahlreiche andere Geſangbücher mit ähnlichen An Kr nächſter Zeit wnn amtlicher Bekanntmachung neu Noten Silb t ehe London 5

de konnen werden So ne das Maſoritgtsrorun er Keichsbant u 100 M und zu 1000 M ausgegeben werden Die 4 gz r 6 Wien 4
n dere Friede wolle den Grundſatz annehmen daß eine Neu e hen ehe peit War binre n un d Krge mindea v Gold Suber und Banzuoten

itung älterer Geſangbücher de F ſergeſtellt n Tauſendmark Noten iſt rn nur in der Form zuläſſig der Kupferdruck ein brauner der a o VII 108,90r Gelatget h 9 guter Lieder aus älteren du d Verein wer derte e Tun eingehende Veſhrekung h geren S Vatets 32r werde t in den Anhang zum Provinzialgeſangbuch gebracht der Noten iſt im Reichsanzeiger vom 12 Nov veröffentlicht o 48 r W G Stuce 7
i Anford eingemäß möge der vorgelegte Entwurf als dieſen Der Aufſichtsrath der Vereinsbierbrauerei zu Leipzig beſchloß die ig A 101,75 B ars 5
e R ngchanmg de e e Arigdewieſen werden Die Ich en Wage en dent von 25 Proz wie ſchen ſeit einer Reihe von r Whuhag u m geh
t welch iugritäd vertrat Korreferent Dr Danneil Ver Auf 4 Mainz Ludw w 10180 Bantn Scher warm für die Reviſion eintrat und die Beibehaltung des Dividende von hre wie t Woche die Kuhtwann quat ewe 5 e W et 2 a
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Pianoſaerit von C R Kintter Leipzigerſtraße 71
G

Wegen Aufgabeder Wollwaaren pege i en en und
J Damen Unterho en r Se e SchürzenKapotten u der abrikyreis desh

binigſte Duelle für Winter Eintaufe t

a e Merm itschbo t
e r erBriquettes S in allen Gattungen böhm

Salon Braunkohlen Oſfen Cokes Grude Cokes offerirt in bester
Qualität und zu billigeten Preisen in ganzen Lowrjes oder kleineren Quantitäten

Gustav Mann junior Deiitzscherstr 7
Halle Da u VSerag von u dende

Vnterbett und Kissen das Gebett

Grosse Ulrichstrasse 47 im alten Pessauer

Friedrich Arnold
empfehlt ein grosses für die Winter Saison nen ausgestattetes Lager in

Teppichen Möbel und Portierenstoſten
Sealskin Vorleger Angora und echt chinesische Ziegenfelle a

Tisch Beise d SchlIafdecken
Bestes deutsches Linoleum

Marke Delmenhorst F Waltons Patent sowie jede billigere Waare

t Fanzunerrieht I
beginnt der Cursus der Alnm
nen der Francke schen Stäf e zufſtungen Einige Stadtsehüler
können zen betheiligen

S weijähriger reeller Garantie zu

wo

neben Hotel gold Ring

e

31 ne
verkauft von jetzt ab J

n beſtes Fabri
atvalincyen in Halblein

à

J Copirbücher n 2Blatt 1,70e Jbrehtalend s 25 cher

j Rechnungen Wechſel a
I OQuittungen nur in gutem

en Papier 100 von 25 4

J Stahlfedern größte Auswahlvon Mictchel en
ville Röder Groß v 354Wiederverkäufer billiger

Krgetiwnfen r alle Nr
cht aber billiger als jedesialagtat Fabrikat

Groß Mark 2

Am Sonnabend den I d BI e P

J Rocco IVni versitäts Tanziehrer h A
Karlistrasse 27 RFür Bäcker 8ür Bäcker Wa edermann welcher dneg

tig ſoliden ſicheren
Weckers bedarf be ich einen

Deutſchen Wecker

z

Prämiirt Prämillrtallerneueſter Conſtruetion zu r
geig jede h erſetzend

Tage gehend ſolange laut ſchel ellt bdas Läutewerk ſtellt

rer epretße gegenalle bisherigen zu netto 20

Beamte empfehle zugleich
die praktiſchſten ſolideften und
ſicherften Wecker der Neuzeit
zum Hinſtellen im Preiſe von 8
und 10 Mark unter 2 jähriger reeller

Garantie e i
Gustav Uhlig

Uhren JabrikSalle a/S untere Leipzigerſtr

Sooes s s ein ar Aſchneidiges Wiegemefſfer
billig zu verkaufen gr Steinſtraße 66

Zwintſch öng
Zur Kirmeß Sonnta c Nov Tanz

wut Zontag 17 wozu einladetVPurg bei ſedeburg

Zur Kirmefz Sonntag den 16 und
e 17 Nov von Nachm 3 Uhr

wozu h einladet
Burckhardtr Militairunſit

Röſen s Hotel Stumsdorf

Sonnntag den 16 und Montag S
57 November ladet zur o Kirmfreundlichſt ein P W Re

ne ähür den Jnſeratentheil verantwortliW König in Halle ich

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


